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China hat seine größte Marineflotte seit fast drei Jahrzehnten in den Gewässern nahe Taiwan stationiert, wie das
Verteidigungsministerium des Inselstaates am 10. Dezember mitteilte.

- China verfügt über fast 90 Schiffe der Marine und der Küstenwache in Gewässern, die sich von den südlichen japanischen
Inseln bis zum Südchinesischen Meer erstrecken.

- Dies ist der größte chinesische Flotteneinsatz in diesem Gebiet, seit China im Vorfeld der taiwanesischen
Präsidentschaftswahlen 1996 Kriegsspiele um Taiwan abhielt.

- In 24 Stunden wurden 47 Flugzeuge und 12 Kriegsschiffe in der Nähe Taiwans gesichtet. Das ist die größte Anzahl von
Flugzeugen, die in den letzten zwei Monaten an einem Tag in der Nähe der Insel gesichtet wurden.

Zwei „Mauern“: Nach Angaben des taiwanesischen Verteidigungsministeriums baut die chinesische Flotte zwei „Mauern“,
eine am östlichen Ende der taiwanesischen Luftverteidigungsidentifikationszone und die andere weiter im Pazifik.

Mit diesen beiden Mauern senden sie eine sehr einfache Botschaft: Sie versuchen, die Straße von Taiwan zu
einem Binnenmeer [Chinas] zu machen.
-Hsieh Jih-sheng, hochrangiger Geheimdienstmitarbeiter des Ministeriums

Eskalierende Spannungen: China führte den Besuch des taiwanesischen Präsidenten Lai Ching-te in den Vereinigten
Staaten in der vergangenen Woche als Grund für die eskalierenden Spannungen in der Region an. China hat in der
Vergangenheit als Reaktion auf solche Besuche militärische Übungen abgehalten, woraufhin Taiwan in höchste
Alarmbereitschaft versetzt wurde.

Taiwanesische Verteidigungsbeamte sagten, China wolle mit der groß angelegten Stationierung zeigen, dass es nicht nur in
der Lage sei, die Insel zu isolieren, sondern auch US-Verbündete wie Japan und die Philippinen daran hindern könne, Taiwan
zu helfen.

Verrat an Taiwan: Die USA können zwar als starker Verbündeter Taiwans betrachtet werden, haben aber nicht die
langfristige Entschlossenheit, sich gegen China zu behaupten. Der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, prognostiziert
seit langem Taiwans möglichen Fall an China. Im Jahr 1998 schrieb er „Taiwan Betrayal“ (Taiwan Verrat) und stellte fest:

Wie könnte jemand übersehen, dass Taiwan dazu bestimmt ist, ein Teil des chinesischen Festlandes zu werden?
Diese [23,4] Millionen Menschen werden in die chinesische Form gezwungen werden; und das wird aus einem
einzigen Grund geschehen: wegen eines erbärmlich willensschwachen Amerikas.
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